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337376t Praterstraße Eins Hotelbetriebs GmbH ... (Bilanzstichtag: 31.12.2024)

Bilanz in EUR  Vorjahr in TEUR

AKTIVA 10.166.576,30 6.928

Anlagevermögen 249.189,00 174

Immaterielle Vermögensgegenstände 9.873,00 6

Software 9.873,00 6

Sachanlagen 239.316,00 168

andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 239.316,00 168

Umlaufvermögen 9.822.956,58 6.617

Vorräte 408.743,00 436

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 408.743,00 436

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 583.526,18 623

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 476.306,16 479

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 107.220,02 144

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 8.830.687,40 5.557

Rechnungsabgrenzungsposten 91.963,00 133

Aktive latente Steuern 2.467,72 4

PASSIVA 10.166.576,30 6.928

Eigenkapital 2.532.438,31 2.532

eingefordertes Stammkapital 35.000,00 35

Stammkapital 35.000,00 35

davon eingezahlt 35.000,00 35

Kapitalrücklagen 2.500.000,00 2.500

nicht gebundene 2.500.000,00 2.500

Bilanzverlust -2.561,69 -3

davon Verlustvortrag -2.561,69 -3

Investitionszuschüsse zum Anlagevermögen 0,00 1

Rückstellungen 1.796.971,34 1.096

sonstige Rückstellungen 1.796.971,34 1.096

Verbindlichkeiten 5.837.166,65 3.298

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 5.837.166,65 3.298

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 508.880,58 322

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 508.880,58 322

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 541.730,77 444

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 541.730,77 444

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 3.834.983,77 669

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 3.834.983,77 669

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

sonstige Verbindlichkeiten 951.571,53 1.862

davon aus Steuern 116.752,33 115

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 163.788,28 161

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 951.571,53 1.862

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0
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337376t Praterstraße Eins Hotelbetriebs GmbH ... (Bilanzstichtag: 31.12.2024)

Gewinn- und Verlustrechnung in EUR  Vorjahr in TEUR

nach dem Gesamtkostenverfahren

Umsatzerlöse 24.341.129,05 20.448

sonstige betriebliche Erträge 3.272,95 19

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 247,00 0

übrige 3.025,95 18

Aufwendungen für Material und sonstige bezogene
Herstellungsleistungen

-3.314.023,33 -3.062

Materialaufwand -3.314.023,33 -3.062

Personalaufwand -7.996.349,35 -6.882

Löhne -3.716.488,77 -3.478

Gehälter -2.310.984,67 -1.688

soziale Aufwendungen -1.968.875,91 -1.716

davon Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an
betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen

-87.604,08 -80

davon Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene
Sozialabgaben sowie vom Entgelt abhängige Abgaben und
Pflichtbeiträge

-1.715.831,15 -1.505

Abschreibungen -155.214,27 -175

auf immaterielle Gegenstände des Anlagevermögens und
Sachanlagen 

-155.214,27 -175

sonstige betriebliche Aufwendungen -9.482.683,17 -9.978

Zwischensumme - Betriebserfolg 3.396.131,88 370

sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 197.279,25 104

Zwischensumme - Finanzerfolg 197.279,25 104

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -835.056,14 -122

davon latente Steuern -1.213,41 -4

davon aus Gruppensteuerumlagen -833.842,73 -118

Ergebnis vor Steuern 3.593.411,13 475

sonstige Steuern, soweit nicht unter den Posten 1 bis 19 enthalten -85.570,21 -67

Ergebnis nach Steuern        2.758.354,99 352

Verlustüberrechnung gem. § 232 (3) UGB -2.672.784,78 -286

Verlustvortrag aus dem Vorjahr -2.561,69 -3

Jahresüberschuss 2.672.784,78 286

BILANZVERLUST -2.561,69 -3
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Anhang 
für das Geschäftsjahr 2024 
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I. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 

Allgemeine Grundsätze 
 
Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften des österreichischen Unternehmensgesetzbuches 
(UGB) in der geltenden Fassung aufgestellt. 

Der Jahresabschluss wurde unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und 
Bilanzierung sowie unter Beachtung der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln, aufgestellt. 

Bei der Bilanzierung und Bewertung wurde den allgemein anerkannten Grundsätzen Rechnung getra-
gen. Dabei wurden die in § 201 Abs. 2 UGB kodifizierten Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ebenso beachtet wie die Gliederungs- und Bewertungsvorschriften für die Bilanz und die Gewinn- und 
Verlustrechnung der §§ 195 bis 211 und 222 bis 235 UGB. 

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten. 

Bei der Bewertung der einzelnen Vermögensgegenstände und Schulden wurde der Grundsatz der Ein-
zelbewertung beachtet und eine Fortführung des Unternehmens unterstellt. 

Dem Vorsichtsprinzip wurde dadurch Rechnung getragen, dass nur die am Abschlussstichtag verwirk-
lichten Gewinne ausgewiesen wurden. Alle erkennbaren Risiken und drohenden Verluste wurden be-
rücksichtigt. 

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde hinsichtlich der Gewinn- und Verlustrechnung das Ge-
samtkostenverfahren gewählt. 

Schätzungen beruhen auf einer umsichtigen Beurteilung. Soweit statistisch ermittelbare Erfahrungen 
aus gleich gelagerten Sachverhalten vorhanden sind, hat das Unternehmen diese bei den Schätzungen 
berücksichtigt. 

Die Gesellschaft ist als mittelgroße Kapitalgesellschaft gemäß § 221 UGB einzustufen. 

Seit dem Jahr 2010 besteht mit der Design Tower GmbH ein Ergebnisabführungsvertrag. 
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Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
 
Anlagevermögen 

Die immateriellen Vermögensgegenstände und das Sachanlagevermögen wurden zu Anschaffungskos-
ten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert. 

Die planmäßigen Abschreibungen erfolgen bei der Software linear mit einem Abschreibungssatz von 
25 % und bei der Betriebs- und Geschäftsausstattung mit Nutzungsdauern zwischen 4 bis 10 Jahren. 

Geringwertige Vermögensgegenstände mit Einzelanschaffungskosten unter EUR 1.000,00 (Vorjahr: 
EUR 1.000,00) wurden im Jahr der Anschaffung oder Herstellung voll abgeschrieben und im Anlagen-
spiegel als Zugang und Abgang dargestellt. 

Umlaufvermögen 

Die Bewertung der Vorräte erfolgte zu Einstandspreisen unter Annahme einer FIFO-Verbrauchsfolge. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sowie die Guthaben bei Kreditinstituten sind 
zum Nennwert bewertet. 

Rückstellungen 

Die Rückstellungen für Jubiläumsgelder werden gemäß AFRAC-Stellungnahme 27 „Personalrück-
stellungen (UGB)“ vom Juni 2022 nach finanzmathematischen Grundsätzen unter Zugrundelegung ei-
nes Rechnungszinssatzes von 1 % (Vorjahr: 1 %) und eines kalkulatorischen Pensionsalters von 65 
(Vorjahr: 65) Jahren für Männer und 60 (Vorjahr: 60) Jahren für Frauen unter Ansatz von Fluktuations-
abschlägen in Abhängigkeit von der Betriebszugehörigkeit gebildet. 

Die sonstigen Rückstellungen werden in Höhe des voraussichtlichen Erfüllungsbetrags gebildet, der 
bestmöglich geschätzt wurde. Sie berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und der Höhe nach noch 
nicht feststehenden Verbindlichkeiten. 

Verbindlichkeiten 

Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag unter Bedachtnahme auf den Grundsatz der 
Vorsicht angesetzt. 
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Ertragsteuern 

Die Praterstraße Eins Hotelbetriebs GmbH ist seit dem Jahr 2011 Gruppenmitglied einer Unterneh-
mensgruppe gemäß § 9 KStG mit der UNIQA Insurance Group AG, Wien, als Gruppenträger. Eine 
eventuell erforderliche Körperschaftsteuerrückstellung oder Steuerüberzahlung wird somit ausschließ-
lich beim Steuerschuldner, dem Gruppenträger, ausgewiesen. Steuererträge bzw. Aufwendungen erge-
ben sich im Falle eines positiven bzw. negativen steuerlichen Einkommens des Gruppenmitgliedes aus 
der anteiligen Weiterverrechnung der beim Gruppenträger ermittelten Werte.  

Latente Steuern werden gemäß § 198 Abs. 9 und 10 UGB nach dem bilanzorientierten Konzept und 

ohne Abzinsung mit 23 % (Vorjahr: 23 %) gebildet. Dabei werden auch latente Steuern auf steuerliche 

Verlustvorträge in dem Ausmaß berücksichtigt, in dem ausreichende passive latente Steuern vorhanden 

sind oder soweit überzeugende substantielle Hinweise vorliegen, dass ein ausreichendes zu versteuern-

des Ergebnis in Zukunft zur Verfügung stehen wird.  

Abgrenzungsposten für latente Steuern werden in der Bilanz des betreffenden Gruppenmitgliedes aus-

gewiesen. In weiterer Folge werden die aus der Veränderung der latenten Steuerabgrenzungen resultie-

renden Aufwendungen bzw Erträge in der Gewinn- und Verlustrechnung des betreffenden Gruppenmit-

gliedes ausgewiesen.  
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II. Erläuterungen der Posten der Bilanz 
 

Umlaufvermögen 

Vorräte 

Die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe betreffen wie im Vorjahr Getränke, Lebensmittel und Emballagen 
sowie Verbrauchsmaterial für den Hotelbetrieb. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betreffen wie im Vorjahr Forderungen aus der 
Gästeabrechnung. 

Im Berichtsjahr bestehen zum Bilanzstichtag keine Forderungen gegenüber verbundenen Unterneh-
men (Vorjahr: EUR 0,00). 

Die sonstigen Forderungen betreffen im Wesentlichen Forderungen aus Lieferantenboni in Höhe von 
EUR 107.220,00 (Vorjahr: EUR 136.450,00). Aufgrund der hohen Energiekosten ergibt sich aus der 
Betriebskostenabrechnung wie schon im Vorjahr abermals keine Forderung, sondern eine Verbindlich-
keit in Höhe von EUR 345.100,43 (Vorjahr: EUR 1.043.839,01), welche in den sonstigen Verbindlich-
keiten ausgewiesen wird. 

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten betreffen im Wesentlichen Versicherungsleistungen, Perso-
nalrekrutierung, Werbeaufwendungen sowie Wartungsleistungen. 

Aktive latente Steuern 

Aktivierte latente Steuern werden auf alle Unterschiede zwischen Ansätzen in der Unternehmensbilanz 
und der Steuerbilanz gebildet, soweit dies nach § 198 Abs. 10 UGB zulässig ist und beziehen sich wie 
im Vorjahr ausschließlich auf Urlaubs- und Jubiläumsgeldrückstellungen. 

Eigenkapital 

Das Stammkapital wird zur Gänze vom Mutterunternehmen Design Tower GmbH, Wien, gehalten. 

Aufgrund des mit der Design Tower GmbH, Wien, abgeschlossenen Ergebnisabführungsvertrages wird 
das Jahresergebnis an das Mutterunternehmen überrechnet. 
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Investitionszuschüsse zum Anlagevermögen 

Die im Jahr 2021 gewährte COVID-19-Investitionsprämie in Höhe von EUR 4.102,51 wurde gemäß der 
Nutzungsdauer der genehmigten Investitionen ertragswirksam um EUR 761,03 (Vorjahr:  
EUR 986,13) komplett aufgelöst. 

Rückstellungen 

Sonstige Rückstellungen 

Zusammensetzung: 31.12.2024 31.12.2023 
 EUR EUR 
   
Lieferantenrechnungen 1.072.591,34 687.974,00 
Prämien 423.099,00 85.145,00 
Jubiläumsgelder 143.442,00 110.924,00 
Guttage 73.018,00 66.099,00 
Noch nicht konsumierter Urlaub 53.242,00 120.163,00 
Invalidenausgleichstaxe 31.579,00 25.902,00 
 1.796.971,34 1.096.207,00 

Der Anstieg der Prämien liegt daran, dass im Jahr 2024 ein größerer Teil der Bonusvorgaben erreicht 
wurde, allen voran das Betriebsergebnis. 

Verbindlichkeiten 

Im Berichtsjahr bestehen zum Bilanzstichtag Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen  
Unternehmen in Höhe von EUR 3.834.983,77 (Vorjahr: EUR 669.191,58). 

 31.12.2024 31.12.2023 
 EUR EUR 
Verrechnung mit der Design Tower GmbH, Wien   
Ergebnisübernahme 2024 2.672.784,78 285.866,78 
Umsatzsteuer 2024 316.821,33 264.723,99 
Kammerumlage 0,00 664,12 
 2.989.606,11 551.254,89 
Verrechnung mit der UNIQA Insurance Group AG, Wien   
Steuerumlage 31.12.2024 836.643,26 117.936,69 
Kostenverrechnung 11.534,93 0,00 
Steuerumlage Vorjahre -2.800,53 0,00 
 845.377,66 117.936,69 
 3.834.983,77 669.191,58 
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Die sonstigen Verbindlichkeiten betreffen im Wesentlichen Verbindlichkeiten aus der Gehaltsverrech-
nung in Höhe von EUR 280.540,61 (Vorjahr: EUR 275.221,00), Verbindlichkeiten entstanden durch 
eine Versicherungsvorleistung aufgrund eines Wasserschadens in Höhe von EUR 325.930,49 (Vorjahr: 
EUR 325.930,49) sowie aufgrund der hohen Energiekosten Verbindlichkeiten aus der  
Betriebskostenabrechnung in Höhe von EUR 345.100,43 (Vorjahr: EUR 1.043.839,01). 
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III. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 
 

 2024 2023 
 EUR EUR 
Umsatzerlöse (im Inland erzielt)   
Erlöse Logis 14.313.835,33 11.655.601,07 
Erlöse Speisen 4.635.637,96 4.200.102,36 
Erlöse Getränke 3.681.610,60 3.471.516,42 
Erlöse Sonstige Hotelbetrieb 1.710.045,16 1.121.204,14 
 24.341.129,05 20.448.423,99 
 
Die übrigen sonstigen betrieblichen Erträge in der Berichtsperiode betreffen mit EUR 2.264,92 
(Vorjahr: EUR 17.236,32) Erträge aus Kurzarbeitsförderung. 
 
Materialaufwand   
a) Handelswareneinsatz 2.807.138,78 2.599.616,87 
b) Verbrauchsmaterial 491.905,10 417.751,30 
c) Arbeitskleidung 14.979,45 44.440,61 
 3.314.023,33 3.061.808,78 
   
Personalaufwand   
Beiträge an betriebliche Mitarbeitervorsorgekasse 87.604,08 79.742,33 

Die Änderungen der Personalrückstellungen sind in der Position Gehälter ausgewiesen. 
 
Sonstige betriebliche Aufwendungen (übrige)   
Reinigung Zimmer, Wäsche, Uniformen  2.346.677,89 2.240.921,08 
Strom, Fernwärme, Wasser, Kanal 1.343.338,57 2.760.013,31 
Instandhaltungen, Reparaturen, Wartungen 1.079.434,94 1.109.846,12 
Werbung 1.061.009,99 828.024,91 
Kreditkarten-, Reisebüro- und Reservierungsgebühren 942.226,88 596.652,91 
Management Fee 728.907,33 608.880,35 
Handling Fee Le Club 626.436,38 424.341,16 
Leiharbeiter, Aushilfen, Personalsuche 441.836,94 552.782,82 
Versicherungen 142.817,38 107.759,91 
Miete, Leasing 121.687,60 101.175,38 
Abwasser 117.424,32 97.604,27 
Reinigungsmaterial 91.707,32 97.579,49 
Büromaterial 69.714,58 80.575,01 
Kommunikationsaufwand 56.285,82 56.705,47 
Rechts-, Prüfungs- und Beratungsaufwand 48.999,38 106.690,44 
Reise- und Kfz-Kosten 42.523,87 21.363,84 
Rechnungswesen 37.550,00 34.960,00 
Miete Pay-TV 8.888,88 8.754,20 
Diverse Aufwendungen unter TEUR 15 175.215,10 143.080,15 
 9.482.683,17 9.977.710,82 
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Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 
 
Zusammensetzung: 2024 2023 
 EUR EUR 
Steuern für das Geschäftsjahr   
Körperschaftsteuer aus Steuerumlagen 836.643,26 117.936,69 
Veränderung aktivierter latenter Steuern 1.213,41 4.113,70 
 837.856,67 122.050,39 
Steuern für Vorjahre   
Körperschaftsteuer aus Vorjahren (Steuerumlage) -2.800,53 0,00 

 835.056,14 122.050,39 
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IV. Sonstige Angaben 

Sachanlagen 

Die Verpflichtungen aus der Nutzung von in der Bilanz nicht ausgewiesenen Sachanlagen belaufen sich 
auf EUR 29.296,30 (Vorjahr: EUR 87.730,30) im nächsten Jahr und EUR 147.309,50 (Vorjahr: 
EUR 232.109,50) in den nächsten fünf Jahren. 

Aufwendungen für den Abschlussprüfer 

Die Aufwendungen für den Abschlussprüfer betragen EUR 12.310,00 (Vorjahr: EUR 11.880,00) und 
betreffen ausschließlich die Jahresabschlussprüfung. 

Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 

Es gab keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag. 

Die Geschäftsführer:innen der Gesellschaft waren im Geschäftsjahr 2024: 

Mag.a Andrea Sternberg, Wien 

Thomas Erdmann, Wien 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden keinerlei Zuschüsse oder Kredite für Mitglieder der Geschäfts-
führung zugezählt und es wurden keinerlei Haftungen übernommen. 

Bezüge der Geschäftsführung 

Hinsichtlich der Angaben gemäß § 239 Abs. 1 Z 4 UGB wird auf § 242 Abs. 4 UGB verwiesen, wonach 
eine Aufschlüsselung der Bezüge der Geschäftsführung unterbleiben kann, wenn sie weniger als drei 
Personen betrifft. 

Arbeitnehmer:innen 

Das Unternehmen beschäftigte im Jahr 2024 durchschnittlich 160 (Vorjahr: 152) Dienstnehmer:innen, 
davon 115 (Vorjahr: 112) Arbeiter:innen und 45 (Vorjahr: 40) Angestellte. 
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Praterstraße Eins Hotelbetriebs GmbH, Wien Anlage 3/Beilage

Entwicklung des Anlagevermögens:

Stand Stand Stand Stand Stand Stand
1.1.2024 31.12.2024 1.1.2024 31.12.2024 31.12.2024 31.12.2023

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Software 64.482,73 7.423,16 0,00 71.905,89 58.068,73 3.964,16 0,00 62.032,89 9.873,00 6.414,00

II. Sachanlagen
andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung *) 525.654,88 222.712,11 97.839,16 650.527,83 357.800,88 151.250,11 97.839,16 411.211,83 239.316,00 167.854,00

590.137,61 230.135,27 97.839,16 722.433,72 415.869,61 155.214,27 97.839,16 473.244,72 249.189,00 174.268,00

*) davon geringwertige Vermögensgegenstände 
gemäß § 204 (1a) UGB 97.839,16 97.839,16 97.839,16 97.839,16

Anschaffungskosten Restbuchwertekumulierte Abschreibungen

Zugänge Abgänge Zugänge Abgänge

S
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